
Achtung!! Aufgrund der zum jetzigen Zeitpunkt nicht absehbaren Entwicklung der  
Infektions­lage können wir Auflagen vor Ort nicht ausschließen (z. B. begrenzte Teilnehmerzahl, 

Impfnachweis). Informieren Sie sich zum aktuellen Stand auf unserer Webseite.

 
Die Int. Sylter Woche der Anästhesie ist von der LÄK als Fortbildungsveranstaltung mit  

40 Punkten zertifiziert (zusätzlich 2 – 5 Punkte pro Workshop).

Bitte
freimachen

Bitte
freimachen

Die Workshops 1–13 dauern ca. 90 Minuten, WS 14 2 x 3 h

Gebühr Workshop Nr. 1 – 11	 Euro	 20,– 
Gebühr Workshop Nr. 13 + 14	 Euro	 40,– 
Gebühr Workshop Nr. 15	 Euro	 100,–

01a	 Periphere Regionalanästhesie der oberen Extremität  
	 und Ausblick auf Neues in der Regionalanästhesie	  

01b	 Periphere Regionalanästhesie der oberen Extremität  
	 und Ausblick auf Neues in der Regionalanästhesie	

02a	 Periphere Regionalanästhesie der unteren Extremität  
	 und Ausblick auf Neues in der Regionalanästhesie	

02b	 Periphere Regionalanästhesie der unteren Extremität  
	 und Ausblick auf Neues in der Regionalanästhesie	

03	 Therapie von multiresistenten Erregern: Neue Substanzen	
	 und alte Hüte

04	 Wege zu einer atraumatischen Aufklärung 	

05	 Ein-Lungen-Ventilation: Tips und Tricks 

06	 Der schwierige postoperative Schmerzpatient –  
	 Fallbeispiele

07	 Fälle aus der Ethikkommission

08	 Antibiotika auf der Intensivstation: 
	 wirksam und kosteneffektiv einsetzen

09	 Palliative Sedierung im ambulanten Setting: 
	 Möglichkeiten, Grenzen, Indikationen, Fallbeispiele

10	 Narkoseeinleitung bei einem nicht-kooperativen Kind –	
 	 wie würden Sie vorgehen?	

11	 Fälle aus der Kinderanästhesie:  
	 wie würden Sie entscheiden?

12	 Was wir nicht messen, können wir nicht optimieren: 
	 Optimierte Sedierung durch EEG-Monitoring in der  
	 Anästhesie und Intensivmedizin sowie Delirprävention

13a, b	 Invasive Techniken in der Notfallmedizin  
	 Thoraxdrainage, Koniotomie, i.oss. Zugänge, Perikardpunktion, 
	 Beatmung über kleine Lumina, REBOA (mit prakt. Übungen)

 
14a, b 	 Atemwegsmanagement: Videolaryngoskopie – Tips  
	 und Tricks flexible Bronchoskopie, vom supraglottischen  
	 Atemweg zum Tubus, Flow-kontrollierte Beatmung, Beat- 
	 mung über kl. Lumina, Simulation schwieriger Atemweg 
	 (mit prakt. Übungen)

15	 Kinesiologisches Taping Teil 1. (2 x 3 Std)
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Internetanmeldung / Live-Stream 
+ aktualisiertes Programm:

Prof. Dr. med. Michael Tryba

smart-Q Kongresse 
Zentrum für IT-Sicherheit 
Lise-Meitner-Allee 4 
44801 Bochum 
Tel: 0234 – 60 600 757	 Fax: 0234 – 60 600 762 
www.smart-q.de		  kongress@smart-q.de

Congress Centrum Sylt 
Friedrichstraße 44 (Fußgängerzone) 
25980 Westerland / Sylt 
Tel: 04651 – 927 517 (Tagungsbüro)

Insel Sylt Tourismus-Service GmbH 
Strandstr. 35 
25980 Westerland / Sylt 
0180 – 500 9980 (0,14 €/Min)  
Fax: 04651 – 998 6000 
info@westerland.de 
direkte Buchung: www.westerland.de

bis 13 Jahre, Villa Kunterbunt  
04651 – 998 275

ab 2.9.2023, 13:00 Uhr

420,– Euro bei Bezahlung / Überweisung bis 31.7.2023 
450,– Euro ab 1.8.2023 
Pflegekräfte, nicht berufstätige Ärzte 50 % (Nachweis) 
Anmeldung + Bezahlung über Internet  
oder Überweisung bitte auf das 				  
Sonderkonto Sylter Anaesthesiewoche, 
National-Bank Essen 
IBAN	 DE05 3602 0030 0000 3510 91 
BIC	 NBAGDE3EXXX 
Nach dem 31.7. bitte nur über Internet, oder am Kongressort. 
30,– Euro für Bearbeitung einer Rücküberweisung

www.sylteranaesthesiewoche.de
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Sonntag, 3.9.2023 

9:00 – 11:45 Uhr

T. Smul, Passau  
Notfallnarkose – Atemwegssicherung, Narkose-
medikamente – Was ist wirklich relevant?

Y. Zausig, Aschaffenburg  
Der hypertensive Notfall – Endorgansyndrome 
und Therapiestrategien

Pause 

M. Fries, Limburg  
„Advanced Cardiac Life Support“ – Was gibt es 
Neues?

S. Beckers, Aachen  
Status Quo & Zukunft der Telenotfallmedizin in 
Deutschland

11:45 – 13:15 Uhr

Ch. Gaul, Frankfurt, M. Gehling, Kassel,  
A. Sandner-Kiesling, Graz 
Schmerzkonferenz: Spannungskopfschmerz

11:45 – 15:15 Uhr

Workshops
 

15:30 – 19:30 Uhr

P. Kessler, Frankfurt 
Update Regionalanästhesie bei Kindern und 
Säuglingen

P. Lepper, Homburg-Saar  
Therapiestrategien für COPD-Patienten auf der 
Intensivstation – Was verspricht Erfolg?

H. Wrigge, Halle  
10 Goldene Regeln zur individuellen Beatmung 
des ARDS-Patienten

Pause 
R. Muellenbach, Kassel  
Indikation zur ECMO-Therapie – Machen wir in 
Deutschland alles richtig?

T. Spangenberg, Hamburg  
Kardiogener Schock – „Whip the horse or get a 
tractor?”

G. Elke, Kiel  
Das perfekte Dinner für den Intensivpatienten

Samstag, 2.9.2023 

19:30 Uhr

Begrüßung und Empfang im  
Congress Centrum Sylt

Eröffnung der Industrieausstellung

Montag, 4.9.2023 

9:00 – 11:45 Uhr

Minisymposium: Gerinnungsmanagement 
Vorsitz: B. Bein, Hamburg
M. Bachler, Innsbruck  
Das kleine ABC der Gerinnung

H. Schöchl, Salzburg  
Management des schweren Traumas –  
was sagen die Leitlinien

Pause
Chr. Weber, Hamburg 
Peri-partale Blutung – was muss ich tun? 

M. Hofmann, Jena  
Gerinnungsmanagement beim Intensivpatienten

11:45 – 13:15 Uhr

M. Gehling, Kassel, A. Sandner-Kiesling, 
Graz, Ch. Gaul, Frankfurt 
Schmerzkonferenz: Psychiatrische Comorbidität 
und Fibromyalgie 

11:45 – 15:15 Uhr

Workshops
 

15:30 – 19:30 Uhr 

P. Kessler, Frankfurt 
Wichtige Publikationen aus der Regional
anästhesie 2022-2023

Ch. Gaul, Frankfurt 
Kopfschmerz, Apoplex und Migräne: Unter-
schätzte Risiken nach der Anästhesie

B. Böttiger, Köln 
Übersicht über die anästhesiologischen Kompli
kationen eines Supramaximal-Versorgers in 
den letzten fünf Jahren

Pause
Y. Zausig, Aschaffenburg 
Management bei Schwangeren mit kardialer 
Begleiterkrankung

E. Roeb,Giessen 
Neues aus Kardiologie, Gastroenterologie, 
Endokrinologie: was ist für den Anästhesisten 
wichtig

K. Becke-Jacob, Nürnberg 
Reanimation bei Kindern und Säuglingen

Dienstag, 5.9.2023 

9:00 – 11:45 Uhr

Minisymposium AINS „Rote Grütze Sylter Art“ 
Vorsitz: Prof. Dr. M. Steinfath, Kiel
G. Heller, Rendsburg 
Die rote Linie oder: ratzfatz ist die Fresse dick 
(Bedrohung und Deeskalation im Rettungs-
dienst und in der Klinik)

M.N. Bergold, Oldenburg 
Keine Mütze – rote Pfütze (Kommunikation und 
Führung in kritischen Situationen) 

Pause 

Th. J. Henke, Oldenburg  
Alarmstufe Rot (Blutstillung in Klinik und 
Präklinik) 

D. Meininger, Gelnhausen 
Das rote Tuch (Invasive Notfalltechniken für 
Nicht-Chirurgen) 

Ch. Byhahn, Oldenburg 
Rudolphs rote Nase (Das Beste aus 20 Jahren 
BMJ-Weihnachtsausgabe)

11:45 – 13:15 Uhr

A. Sandner-Kiesling, Graz, M. Gehling,  
Kassel, Ch. Gaul, Frankfurt 
Schmerzkonferenz: Mononeuropathie und 
antineuropathische Medikation 

11:45 – 15:15 Uhr

Workshops
 

15:30 – 19:30 Uhr

Ch. Roth, Kassel 
Neues aus der Neurologie: was ist wichtig für 
den Anästhesisten?

Th. Hachenberg, Magdeburg 
Trauma Management, was ist wichtig?

W. Meißner, Jena 
Perioperative Schmerztherapie, mehr als VAS 
oder NRS: brauchen wir andere Zielkriterien? 

Pause
M. Blobner, München 
Entscheidungen am Narkoseende: was ist das 
richtige für den Patenten? 
Periphere Station, Aufwachraum, IMC, ICU

K. Lewandowski, Berlin 
Verlorenes Wissen in der Anästhesie und 
Intensivmedizin

E. Müller, Herne 
Intensivmedizin, ein Blick zurück: Studien, die 
nichts gebracht haben

Mittwoch, 6.9.2023 

9:00 – 11:45 Uhr

Ch. Maier, Bochum 
Interventionelle Schmerztherapie

A. Sandner-Kiesling, Graz 
Kann man Schmerzen bei nicht-kommunika-
tionsfähigen Menschen erfassen?

Pause
M. Thomè, Kassel 
Pitfalls in ABS

B. Böttiger, Köln 
First Respondersysteme 

11:45 – 15:15 Uhr

Workshops
 

15:30 – 19:30 Uhr

Chr. Meyer-Frießem, Lünen 
Cannabis-guidelines perioperativ

M. Tryba, Kassel 
Berufsrisiko Anästhesie

J.T. Gräsner, Kiel 
Head-up Reanimation: müssen wir unseren 
Standard ändern? 

Pause
G. Beck, Mannheim 
Adjuvantien in der Anästhesie und Intensiv-
medizin: mehr als Hilfsmittel?

E. Hansen, Regensburg 
Was Anästhesisten, Intensivmediziner und 
Notfallärzte nie tun sollten

E. Müller, Herne 
Ein Blick nach vorn

Donnerstag, 7.9.2023 

9:00 – 11:45 Uhr

Th. Bein, Regensburg 
Ein Leben mit Anämie – einige private Reflex-
ionen, auch für Intensivmediziner

M.Gehling, Kassel 
Kurz wirksame Opioide: Kein Platz in der  
Therapie chronischer Schmerzen!

Pause
G. Beck, Mannheim 
Remimazolam: Erste klinische Erfahrungen

M. Blobner, München 
Neuromuskuläre Blockaden: was können wir 
von den neuen ASA- und ESAIC-Leitlinien ler
nen und was können wir davon in Deutschland 
übernehmen (und was nicht)?

11:45 – 15:00 Uhr

Workshops
 

15:00 – 19:00 Uhr

Ch. Maier, Bochum 
Fallvignetten aus der Schmerztherapie

M. Thomè, Kassel 
Antibiotika oral oder i.v. – wie lange denn?

K. Becke-Jacob, Nürnberg 
Welche Patienten sind geeignet für ambulante 
Eingriffe?

Pause
F. Steinau, Kassel 
Der Intensivmediziner, der aus der Klinik ver-
schwand und als Anästhesist zurückkam

E. Hansen, Regensburg 
Kleine Kulturgeschichte der Anästhesie

M. Tryba, Kassel 
Surprise, surprise

Ich möchte einen Vortrag / Poster anmelden (Deadline 1.7.2023)
Titel:

Ich melde mich für die folgenden Workshops an:

ANMELDUNG

Zimmerbestellung	 37. Int. Sylter Woche der Anästhesie 
für die Veranstaltung	 2. – 7. September 2023
(Bitte in Blockschrift ausfüllen)	
	  

 
	  Einbettzimmer Gruppe 	  vom 	  bis 	
 
	  Zweibettzimmer Gruppe 	  vom 	  bis 	
		  Anreisetag	 Abreisetag

Ferienwohnungen auf Anfrage 	 ab 250,– Euro / wöchentl.

Gruppe A Hotels, Hotelpensionen und Hotel-garni	 ab 70,– Euro	 pro Bett und Übernachtung 
(Zimmer mit Bad bzw. Dusche und WC) 		  incl. Frühstück, Bedienung, MwSt

Gruppe B Hotel-garni und Gästehauser	 40,– bis 75,– Euro 
(Zimmer mit Bad bzw. Dusche und WC) 

Gruppe C Pensionen und Gästehäuser 	 25,– bis 35,– Euro

Gruppe D Privatunterkünfte 	 20,– bis 30,– Euro

Gruppe E Einraum-Appartment für 1 – 2 Personen 	 40,– bis 70,– Euro 
(ab 7 Übernachtungen pro Übernachtung)

Gruppe F Zweiraum-Appartment für bis zu 4 Personen 	 ab 65,– Euro 
(ab 7 Übernachtungen pro Übernachtung)

Sollten Zimmer in der gewünschten Gruppe nicht mehr verfügbar sein, bin ich auch mit der Gruppe 	  einverstanden.
Anreise erfolgt mit PKW / Bahn / Flugzeug 

	  	 	 , den 	

Tourismus-Service Westerland ist nur als Vermittler	 	
tätig. Mit der Reservierungsbestätigung sind Sie
unmittelbar Vertragspartner des gebuchten	 	
Beherbergungsbetriebes. Nachträgliche Änderungen
sind direkt mit dem Gastgeber zu vereinbaren.	 	
	 Anschrift und Unterschrift

Name: 

Vorname: 

Klinik: 

Straße: 

Ort: 

Adresse: 	 Privat  	 Klinik  

E-Mail:


